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Afrika ist unermesslich, auch musikalisch. Mit dem Orchester "The African Jazz Allstars" wurde dennoch der Versuch unternommen, ein paar der herausragendsten Musiker der Jazzszene Afrikas unter einem Dach zu versammeln. Sie verknüpfen die aufregenden Rhythmen von Afrobeat über Hi-Life bis Mbalax mit jazzigen Solis. Die 12-köpfige Band formierte sich erstmals 2003 für einen Auftritt am London African Music Festival in der Royal Albert Hall. Seitdem ist der Bandname zu einer "Marke" geworden, unter der sich immer wieder Ensembles für besondere Auftritte bilden. Organisiert werden die African Jazz All Stars von Barbara Pukwana, der Witwe des legendären Saxophonisten Dudu Pukwana (Chris McGregor's Blue Notes, Brotherhood of Breath). Im Orchester sind Musiker aus Südafrika, Tanzania, Nigeria, Ghana, Uganda, Kamerun und Kongo vertreten. Leader der Allstars ist der Gitarrist Lucky Ranku, der mit Grössen wie Miriam Makeba, Hugh Masekela, Fela Kuti oder Dudu Pukwana gespielt hat.
